
 
                

          1. Mannschaft 

 

 
 

 

vorne von links: 

Thomas Wolf, Oliver Nußbaum, Kaj Beihofer 

 

hinten von links: 

Hanspeter Wolf, Franz Fix, Jürgen Reuster, Armin Schulz 

 

 

 

 

 



 hinten von links: 

Hanspeter Wolf 

Der fleißigste Spieler unserer 1. Mannschaft. Mit seiner Super-Einstellung treibt er die 

jüngeren Kameraden immer wieder zu Höchstleistungen. Noch stärker geworden, seit er 

dem „Blauen Dunst“ ade gesagt hat. Besonders wertvoll auch seine taktischen Tipps, die 

er in den Spielpausen für seine Mannschaftskameraden parat hat. 

 

Franz Fix 

Unangenehmer Materialspieler, der besonders seine jüngeren Gegner zur Verzweiflung 

bringt. Der Kapitän der „Ersten“ hat sich auch als Feinschmecker und Gourmet einen 

Namen gemacht. Seit Jahren vertritt er den TTC beim Tischtenniskreis Pforzheim. 

 

Jürgen Reuster 

Spielte schon zusammen mit dem späteren Doppel-Weltmeister Steffen Fetzner beim TTC 

Dietlingen in einer Mannschaft. Wechselte dann ziemlich überraschend mit seinem 

damaligen Doppelpartner Thomas Wolf nach Ersingen. Die unglaubliche Vorhand, gepaart 

mit einer feinen Beinarbeit, ist sein Markenzeichen. 

 

Armin Schulz 

Ihn schlug es beruflich von Weisenbach nach Ispringen. Fühlt sich wohl in unserer 

geselligen Runde. Seine Stärke ist sicherlich die knallharte Vorhand, mit der er schon viele 

Spiele zu seinen Gunsten entschieden hat. 

 

vorne von links: 

Thomas Wolf 

Mr. Rückhand bei uns im Verein. Spielte vier Jahre in Dietlingen, ehe ihn das „Häusle 

bauen“ zurück nach Ersischo brachte. Bildet zusammen mit Jürgen Reuster ein Parade-

Doppel, das im Laufe der Jahre viele Titel gewinnen konnte. 

 

Oliver Nußbaum 

Spielt seit vielen Jahren für den TTC Ersingen. Kam sofort aus der Jugend in die 1. 

Mannschaft. Seine Stärke ist sicherlich das kontrollierte Blockspiel. Als 2. Vorstand stark 

in den Verein eingebunden. Macht nebenbei auch noch den Pressewart. 

 

Kaj Beihofer 

Der Taktiker in der 1. Mannschaft. Hat bei der Doppelaufstellung so manchen Trick parat. 

Oft in die Defensive gedrängt, kann er durch sein gutes Ballgefühl so manchen bereits 

verloren geglaubten Punkt erkämpfen. Als Schreiberling ist er auch für die Pforzheimer 

Tageszeitungen aktiv. 

 



 
 
 

                        

    

 

                                             2. Mannschaft 

 

 

 
 

 

von links: 

Florian Schuster, Stefan Theurer, Holger Kraus, Heiko Beihofer, 

Hans Wackernagel, Sven Lehmann 

 

 

 

 

 



 von links nach rechts 

 
Florian Schuster 

Sohn von unserem Ehrenvorstand Walter Schuster. Multitalent, neben Tischtennis besitzt 

er noch viele andere Hobbys, zum Beispiel Volleyball und Skifahren. Sicherer 

Punktegarant für die 2. Mannschaft im hinteren Paarkreuz. 

 

Stefan Theurer 

Sehr trainingsfleißiger Spieler, der mal für kurze Zeit an der 1. Mannschaft geschnuppert 

hat. Seine starke Vorhand und seine guten Aufschläge bereiten den Gegnern oft 

Kopfzerbrechen. 

 

Holger Kraus 

Unser Marathon-Mann. Sagt über sich selbst, dass an seiner starken Form in der Vor-

runde die Traumzeit beim Berlin-Marathon eine erhebliche Rolle gespielt hat. Absoluter 

Block- und Konterspieler, mit dem auch das Trainieren großen Spaß bereitet. 

 

Heiko Beihofer 

Ersinger Eigengewächs, seit vielen Jahren in der 2. Mannschaft zu Hause. Fackelt an der 

Platte nicht lange, unser Heiko spielt also hopp oder top. Zu loben ist der Trainingsfleiß 

vom Kapitän der Zweiten. 

 

Hans Wackernagel 

Der Computer-Spezialist beim TTC Ersingen hat wieder so richtig Spaß am Tischtennis 

gefunden. Führungsspieler der 2. Mannschaft, der an einem guten Trainingstag schon mal 

die Spieler aus der 1. Mannschaft in Verlegenheit bringen kann.  

 

Sven Lehmann 

Der Hobbyschiedsrichter im Fußball ist durch seinen Außennoppenbelag ein sehr 

unbequemer Spieler. Holt mit seiner Spielweise enorm viele Punkte. Mit seinem 

Kampfgeist peitscht er auch die Kameraden nach vorn. 

 



                                          

 

               3. Mannschaft 

 

 

 
 

 

vorne von links: 

Jörg Bossert, Michael Vetter, Jürgen Kasper 

 

hinten von links: 

Thomas Nußbaum, Hans Bimmüller, Michael Grether 

 

es fehlt: 

Armin Lippenberger  

  



 hinten von links nach rechts 

 

Jörg Bossert 

Auch unser 1. Vorstand ist ein sehr talentierter Tischtennisspieler, der gerade bei 

Vereinsmeisterschaften schon so manchen starken Spieler der 1. und 2. Mannschaft 

geschlagen hat. Könnte vom Potential her auch höher spielen, aber stellt sich immer in 

den Dienst des Vereins...vorbildlich...ein Vorstand eben. 

 

Michael Vetter 

Der Jäger vom Hagenschieß verbringt viel Zeit auf dem Hochsitz. Spielt als Linkshänder 

zwischendurch sensationelle Bälle, die an einen Jörg Roßkopf erinnern. Auch als 

Doppelpartner sehr gefragt. 

 

Jürgen Kasper 

Der ehemalige Vorstand ist ein altes TTC-Urgestein und seit vielen Jahren für den Verein 

engagiert. Das „Organisationstalent“ hat durch seine Tischtennisturniere und „Bobbycar-

Rennen“ Maßstäbe gesetzt und Freundschaften geknüpft. 

 

Thomas Nußbaum 

Seit Jahren ein konstanter Punktesammler. Als Kapitän der 3. Mannschaft ganz wichtig, 

da es ihm immer gelingt eine schlagkräftige Mannschaft in die Halle zu bringen. Durch 

seinen Rückhandschnittball extrem schwer zu spielen. 

 

Hans Bimmüller 

Der Franke, der viele Jahre auch in der 2. Mannschaft des TTC aktiv war. Kann an einem 

guten Tag fast jeden Spieler wegputzen. Allerdings etwas schwankend in seiner Form, wie 

der 1.FC Nürnberg, sein Lieblingsverein. 

 

Michael Grether 

Neuzugang aus Niefern, der in Pforzheim wohnt und in Heidelberg ein Reisebüro betreibt. 

Verstärkt seit dieser Saison die 3. Mannschaft. Er ist mit seinem Außennoppenbelag sehr 

unangenehm zu spielen. Passionierter Golfspieler, der sogar ein Handicap besitzt. 

 

Armin Lippenberger 

Unser Kieferorthopäde, der ebenfalls aus dem Frankenland stammt. Er spielt ein sehr 

gepflegtes Tischtennis und ist für die 3. Mannschaft eine deutliche Verstärkung. 

Gleichzeitig ist Dr. Lippenberger ein begnadeter Tennisspieler, der mit dem TC Wolfsberg 

bereits deutscher Seniorenmeister geworden ist. 

 

 



       

 

         4. Mannschaft 

 
 

 
 

 

vorne von links: 

Martin Schroth, Simon Hanisch, Klaus Kunkel, Oliver Käfer 

 

hinten von links: 

Thomas Biehle, Peter Theurer, Carsten Steiner, Johannes Ringwald 

 

es fehlt:  

Martin Hoffmann  

 



 Martin Schroth 

Die gute Seele der 4. Mannschaft entwickelte sich zum gefährlichen Materialspieler. Hat 

stets ein offenes Ohr, auch für die jüngeren Spieler. Ein Arbeitstier und  für jeden Spaß zu 

haben. Solche Leute braucht ein Verein !!! 

 

Simon Hanisch 

Computer-Freak und Stammspieler der 4.Mannschaft. Eifriger Punktesammler, der aus 

einer Tischtennisfamilie kommt. Durch seine Außennoppen unberechenbar. 

 

Klaus Kunkel 

Der vielbeschäftigte Senior der 4. Mannschaft, kam vor etlichen Jahren aus Dietlingen zu

unserem Verein. Hat sich stark für den Nachwuchs eingesetzt. 

 

Oliver Käfer 

Engagiert sich sehr für unsere Jugend, sowohl als Trainer wie auch als Betreuer. Seit Ur-

Zeiten für den TTC dabei. Hat schon zahlreiche Feste organisiert und bei der 

Jahresabschlussfeier etliche Programmpunkte mitgestaltet. 

 

Thomas Biehle 

Sein Vater Rolf war bereits viele Jahre Jugendtrainer beim TTC. Als Kapitän der 4. 

Mannschaft unersetzlich. Schafft es Woche für Woche trotz vieler Ausfälle eine 

schlagkräftige Truppe an die Platte zu bringen. 

 

Peter Theurer 

Sicherer Punktegarant der 4 .Mannschaft. In der Jubiläumssaison hat er fast kein Spiel 

verloren. Könnte sicherlich auch in der 3. Mannschaft spielen, doch für Peter steht der 

Verein im Vordergrund. 

 

Carsten Steiner 

Mr. Fledermaus, dessen zweite Heimat der TTC Ersingen ist. Stark engagiert bei 

Teamausflügen. Stets den Laptop zur Hand, eben ein echtes „Organisationstalent“ in 

Sachen „Feschdle“ und Wanderungen. 

 

Johannes Ringwald 

Zusammen mit Michael Grether aus Niefern gekommen. Sehr konstanter Punktesammler 

der 4. Mannschaft. Lobenswert auch sein immenser Trainingsfleiß. Geselliger Typ, der 

sich in Ersingen bereits zu Hause fühlt. 

 

Martin Hoffmann 

Ist jeden Freitag im Training. Ob Regen oder Sonnenschein, sein Fahrrad steht immer vor 

der Halle. Hat sich in den vergangenen Jahren spielerisch enorm verbessert.  

 



 Jugend 1 

 

 

von links: 

Jacqueline Wolf, Sandy Opolka, Ricardo Konrad, Philipp Best, Jan Schmaus 

 

 

Etwas Pech mit Verletzungen hatte unsere 1. Jugendmannschaft in der abgelaufenen 

Saison. So konnten die Jugendlichen kaum ein Spiel in der Stammbesetzung bestreiten. 

Jan Schmaus fiel mit einer schweren Knieverletzung lange Zeit aus. Hervorzuheben ist 

Philipp Best, der eine hoch positive Bilanz erspielte. Eine ordentliche Runde absolvierten 

auch die beiden „Damen“ in der Mannschaft – Jacqueline Wolf und Sandy Opolka konnten 

einige Partien gegen ihre männlichen Widersacher für sich entscheiden. Ricardo Konrad 

kam nur auf wenige Einsätze, bei denen er sich jedoch durch großen Kampfgeist 

auszeichnete.  

 



 Die Jugend des TTC Ersingen 

 

Die Jugendarbeit wurde beim TTC Ersingen in den vergangenen 50 Jahren immer groß 

geschrieben. Dies lässt sich am besten daran ablesen, dass momentan fünf 

Eigengewächse in der ersten Mannschaft spielen. Team zwei, drei und vier setzen sich 

überwiegend aus Spielern zusammen , die der eigenen Jugend entwachsen sind. 

 

In der heutigen Zeit, in der es immer schwerer wird Jugendliche in den Vereinen zu halten, 

kann unser Verein immerhin mit drei Nachwuchsmannschaften am Spielbetrieb

teilnehmen. 

 

Die beiden Jugendmannschaften spielen in der Bezirksklasse, der höchsten Spielklasse 

des Tischtenniskreises Pforzheim. Die Schülermannschaft ist in der Kreisklasse 

beheimatet. Zwei von drei Teams konnten in der abgelaufenen Punkterunde vordere 

Plätze belegen. 

 

Auch bei den Kreismeisterschaften und Kreisranglisten gelangen den Jugendlichen  gute  

Platzierungen. 

 

Um die Entwicklung der jungen Spieler zu fördern, trainiert unser Nachwuchs mittlerweile 

zweimal die Woche, jeweils montags und freitags von 18:00 bis 20:00 Uhr in der 

Schulsporthalle auf dem Kirchberg. 

 

Neben dem reinen Trainings- und Spielbetrieb finden noch zahlreiche andere 

Veranstaltungen statt. Unter anderem wurden schon mehrtägige Trainingslager im 

Schwarzwald (Mitteltal) veranstaltet. Zum Saisonabschluss und an Weihnachten stehen 

regelmäßig kleine Feiern auf dem Programm. Ob Grillen, Spaghettiabend, Eis essen oder 

Kinobesuch – dem Jugendteam fällt immer etwas ein, um die Kids zu überraschen. 

 

Eine funktionierende Jugendabteilung mit Trainings- und Spielbetrieb bedarf natürlich 

einem engagierten Team, das mit viel Idealismus bei der Sache ist. Der TTC hatte in den 

vergangenen 50 Jahren das Glück, solch engagierte Betreuer in seinen Reihen zu haben. 

 

Auch in Zukunft wird die Jugendarbeit beim TTC Ersingen im Mittelpunkt stehen und eine 

solide Basis für unseren Verein bilden.  

 



 Jugend 2 

 

 
von links: 

Etienne Kauselmann, Jannic Wolf, Nico Heckmann, Robin Kreutel 

 

Das Team um Kapitän Robin Kreutel beendete die Saison auf einem hervorragenden 2. 

Tabellenplatz. Mit einer Bilanz von 32:2 Siegen ist Robin der beste Spieler in der höchsten 

Jugendklasse des Tischtenniskreises Pforzheim. 

Nico Heckmann, unsere Nr. 2, konnte in der zurückliegenden Runde besonders durch sein  

Angriffsspiel überzeugen.  

Der Jüngste im Team, Jannic Wolf, hat sich als Schüler in der älteren Jugendklasse schon 

sehr gut integriert und eine ausgeglichene Bilanz erzielt. Mit ihm ist in Zukunft auf alle 

Fälle zu rechnen.  

Ebenfalls sehr beständig und zuverlässig trat Etienne Kauselmann auf. 

Besonders herauszustellen ist noch die ausgesprochene Doppelstärke dieser intakten 

Truppe. 



 Schüler 1 

 

 

von links: 

Dominic Staib, Julian Lehr, Julian Scholl, Jennie Wolf 

 

Die „Youngsters“ des TTC belegen in der Tabelle einen prima 2. Platz. Punktgleich mit 

dem Tabellenersten musste man sich lediglich aufgrund des schlechteren 

Spielverhältnisses mit der Vizemeisterschaft begnügen. 

Toll präsentierte sich vor allem Julian Lehr, die Nr. 1 des homogenen Teams. Mit 18 

Siegen bei nur 2 Niederlagen wies er die beste Bilanz der Liga auf. 

Ein kleines Kunststück schaffte unser „Küken“ Jennie Wolf. In ihrer ersten Saison musste 

sie keine einzige Niederlage hinnehmen und behielt fast sensationell eine weiße Weste.  

Auch Dominic Staib konnte in der Rückrunde die Platte stets als Sieger verlassen. Ein 

großes Talent wächst in Julian Scholl heran, der mit seiner starken Vorhand die Gegner 

das Fürchten lehrte. 

Bleiben die „Youngsters“ weiterhin mit so viel Spaß und Fleiß bei der Sache, wird man in 

Zukunft sicher noch viele Erfolgsmeldungen von ihnen hören. 

 


